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Präsidenten des Nationalrates 
Mag. Wolfgang Sobotka 
Parlament 
1017 Wien 

Geschäftszahl: 2020-0.213.855   

Wien, am 10. April 2020 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Gerald Loacker, Kolleginnen und Kollegen 

Kolleginnen und Kollegen haben am 12.02.2020 unter der Nr. 787/J an mich eine schriftliche 

parlamentarische Anfrage betreffend Kinderbetreuungsbeihilfe des AMS gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Einleitend möchte ich festhalten, dass die Kinderbetreuungsbeihilfe (KBH) des 

Arbeitsmarktservice (AMS) gemäß den gesetzlichen Vorgaben und budgetären 

Rahmenbedingungen auf ausschließlich arbeitsmarktpolitische Zwecke ausgerichtet ist. Das 

Ziel der AMS-Förderung ist daher die unmittelbare Unterstützung der Arbeitsvermittlung 

bzw. der Arbeitsmarktintegration. Eine Beihilfe kann daher nur gewährt werden, wenn 

aufgrund von Betreuungspflichten für Kinder die Aufnahme (oder Beibehaltung) einer 

Beschäftigung bzw. die Teilnahme an einer Integrationsmaßnahme nicht oder nur 

erschwert möglich ist. Inwieweit diese AMS-Beihilfe eingesetzt werden muss, hängt nicht 

zuletzt sehr stark davon ab, wie bedarfsgerecht das regional unterschiedliche 

Kinderbetreuungsangebot (Anzahl der Betreuungsplätze, Öffnungszeiten, 

Betreuungskosten) ist, das von den dafür zuständigen Ländern und Gemeinden 

bereitgestellt wird.  
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Zu Frage 1 

 Wie viele Personen haben seit 2014 Kinderbetreuungsbeihilfe in Anspruch 

genommen? (Bitte um Auflistung getrennt nach Bundesland, Geschlecht und Jahr) 

In der nachfolgenden Tabelle sind die Bezieher und Bezieherinnen von 

Kinderbetreuungsbeihilfe nach Bundesland, Geschlecht und Jahr aufgeschlüsselt: 

 

Erläuterungen zur Tabelle: 

Bei der Kinderbetreuungsbeihilfe sind die Anträge pro Kind zu stellen und werden jeweils 

für maximal 26 Wochen genehmigt. Ein Antrag auf Weitergewährung ist möglich, wird aber 

mit einem gesonderten Förderungsfall administriert. Die Zuordnung zu den einzelnen 

Jahren erfolgt nach dem Genehmigungsdatum des jeweiligen Förderfalles. Eine Person kann 

demnach in einem Jahr mehrere Förderfälle aufweisen oder – im Falle einer 

Wohnsitzänderung – nicht nur einer AMS Landesorganisation zugeordnet werden. Bei 

dieser Auswertung handelt es sich daher um einen ‚eindeutigen Personenzähler‘: Eine 
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Person wird in der jeweiligen Kategorie durch Aufsummierung nach Sozialversicherungs-

nummer eindeutig (und nicht mehrfach gezählt). Die Gesamtsumme ergibt sich gleichfalls 

durch eine eindeutige Aufsummierung (und nicht durch eine Addition).  

Zu den Frage 1a und 1b 

 Wie viele davon gingen einer Vollzeitbeschäftigung nach?  

 Wie viele davon gingen einer geringfügigen oder Teilzeitbeschäftigung nach? 

Da es für die Gewährung einer Kinderbetreuungsbeihilfe nicht erforderlich ist zu wissen, ob 
der/die Förderungswerber/in einer Vollzeitbeschäftigung oder Teilzeitbeschäftigung 

nachgeht, verfügt das AMS dazu auch über keine Daten. 
 

 
Zu Frage 1c 

 Wie viele davon haben Einkommen erwirtschaftet, die unter 900 Euro lagen? 

Die Umstellung vom Familieneinkommen zum Einkommen der Förderungswerber und -

werberinnen erfolgte am 22.6.2015. Da für die davorliegenden Zeiträume keine 
Informationen über die Individualeinkommen der Beihilfenbezieher und -bezieherinnen 

vorliegen, kann in der Folge erst ab ca. der Mitte des Jahres 2015 berichtet werden. 

Zur Ermittlung des Einkommens werden die Einkünfte der Förderungswerberin/des 

Förderungswerbers bezüglich Entgelt im Sinne des § 49 ASVG für unselbstständige 

Erwerbstätigkeit und ggf. der jeweilige Prozentsatz des Einheitswertes aus land-

/forstwirtschaftlichem Besitz gemäß § 36a (4) AlVG herangezogen. Ferner sind Renten, 

Pensionen, Alimentationen (die der/die Förderungswerber/-in für sich selbst erhält und 

nicht jene für das KBH-Kind), Unterhaltsleistungen, Leistungen nach dem 

Arbeitslosenversicherungsgesetz, die Beihilfe zur Deckung des Lebensunterhaltes, die 

Gründungsbeihilfe, die Kombilohnbeihilfe, Übergangsgeld und Zahlungen an Pflegeeltern 

für die Betreuung eines Kindes sowie Pflegekarenzgeld als Einkommen zu rechnen. Das AMS 

stellt also nicht nur auf Erwerbseinkommen ab. 

Dementsprechend ergibt sich nachfolgende Anzahl an Beziehern und Bezieherinnen von 

Kinderbetreuungsbeihilfe mit Einkommen unter 900 Euro, aufgeschlüsselt nach 

Bundesland, Geschlecht und Jahr:  

Genehmigte Personen M W Gesamt 

2015 
 

Bgld   31 31 

Ktn 7 430 437 

NÖ 2 379 381 

OÖ   96 96 
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Sbg 1 334 335 

Stmk 5 451 456 

Tirol 2 120 122 

Vbg 1 82 83 

Wien 7 74 81 

Österreich 25 1.996 2.021 

2016 Bgld 1 83 84 

Ktn 7 745 752 

NÖ 11 766 777 

OÖ 1 215 216 

Sbg 3 610 613 

Stmk 12 764 776 

Tirol 1 216 217 

Vbg 2 148 150 

Wien 6 116 122 

Österreich 44 3.661 3.705 

2017 Bgld 1 68 69 

Ktn 13 597 610 

NÖ 16 745 761 

OÖ 2 256 258 

Sbg 11 716 727 

Stmk 1 519 520 

Tirol   232 232 

Vbg 1 177 178 

Wien 7 110 117 

Österreich 52 3.417 3.469 

2018 Bgld 2 60 62 

Ktn 10 469 479 

NÖ 17 764 781 

OÖ 2 412 414 

Sbg 5 602 607 

Stmk 3 471 474 

Tirol 1 176 177 

Vbg 2 239 241 

Wien 7 135 142 

Österreich 49 3.324 3.373 

2019 Bgld 1 58 59 

Ktn 1 361 362 

NÖ 7 734 741 

OÖ   403 403 

Sbg 3 527 530 

Stmk 3 300 303 

Tirol 1 139 140 

Vbg 3 345 348 

Wien 4 102 106 

Österreich 23 2.964 2.987 

 

4 von 18 855/AB XXVII. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at



 

 

5 von 18 

Zu Frage 1d 

 Wie viele davon haben Einkommen erwirtschaftet, die zwischen 900 und 1.200 Euro 
lagen? 

Die Anzahl an Beziehern und Bezieherinnen von Kinderbetreuungsbeihilfe mit Einkommen 

zwischen 900 und 1.200 Euro ist in nachfolgender Tabelle aufgeschlüsselt:  

 
Genehmigte Personen M W Gesamt 

2015 Bgld   27 27 

Ktn 10 231 241 

NÖ 5 150 155 

OÖ 1 49 50 

Sbg 3 172 175 

Stmk 5 241 246 

Tirol 1 51 52 

Vbg   43 43 

Wien 5 24 29 

Österreich 30 988 1.018 

2016 Bgld 1 63 64 

Ktn 24 571 595 

NÖ 21 381 402 

OÖ 1 159 160 

Sbg 4 492 496 

Stmk 12 491 503 

Tirol 2 165 167 

Vbg 1 113 114 

Wien 11 48 59 

Österreich 77 2.481 2.558 

2017 Bgld 1 67 68 

Ktn 27 646 673 

NÖ 15 591 606 

OÖ 1 226 227 

Sbg 14 755 769 

Stmk 5 497 502 

Tirol 5 201 206 

Vbg 1 170 171 

Wien 7 69 76 

Österreich 76 3.221 3.297 

2018 Bgld 1 52 53 

Ktn 12 612 624 

NÖ 23 767 790 

OÖ 5 404 409 

Sbg 17 730 747 

Stmk 8 512 520 

Tirol   156 156 

Vbg 1 262 263 

Wien 12 100 112 
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Österreich 79 3.593 3.672 

2019 Bgld 1 58 59 

Ktn 11 526 537 

NÖ 18 908 926 

OÖ 7 443 450 

Sbg 10 630 640 

Stmk 6 414 420 

Tirol 2 152 154 

Vbg 3 383 386 

Wien 9 96 105 

Österreich 67 3.609 3.676 

 

Zu Frage 1e 

 Wie viele davon haben Einkommen erwirtschaftet, die zwischen 1.200 und 1.500 
Euro lagen? 

Die Anzahl an Beziehern und Bezieherinnen von Kinderbetreuungsbeihilfe mit Einkommen 

zwischen 1.200 und 1.500 Euro ist in nachfolgender Tabelle aufgeschlüsselt:  

Genehmigte Personen M W Gesamt 

2015 Bgld 2 16 18 

Ktn 1 125 126 

NÖ 6 74 80 

OÖ 1 27 28 

Sbg   107 107 

Stmk 3 120 123 

Tirol 1 22 23 

Vbg 1 25 26 

Wien 1 14 15 

Österreich 16 530 546 

2016 Bgld   41 41 

Ktn 8 290 298 

NÖ 6 185 191 

OÖ 1 57 58 

Sbg 2 287 289 

Stmk 3 288 291 

Tirol 1 67 68 

Vbg   63 63 

Wien 2 34 36 

Österreich 23 1.312 1.335 

2017 Bgld   44 44 

Ktn 8 360 368 

NÖ 7 308 315 

OÖ 3 105 108 

Sbg 3 474 477 

Stmk 8 294 302 

6 von 18 855/AB XXVII. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at



 

 

7 von 18 

Tirol 1 72 73 

Vbg 1 85 86 

Wien 1 37 38 

Österreich 32 1.779 1.811 

2018 Bgld 1 48 49 

Ktn 11 364 375 

NÖ 10 426 436 

OÖ 5 207 212 

Sbg 3 458 461 

Stmk 3 322 325 

Tirol 1 68 69 

Vbg   144 144 

Wien 3 55 58 

Österreich 37 2.089 2.126 

2019 Bgld   47 47 

Ktn 4 324 328 

NÖ 8 609 617 

OÖ 2 273 275 

Sbg 1 373 374 

Stmk 4 258 262 

Tirol   77 77 

Vbg 2 257 259 

Wien 4 38 42 

Österreich 25 2.256 2.281 

 

Zu Frage 1f  

 Wie viele davon haben Einkommen erwirtschaftet, die zwischen 1.500 und 1.700 
Euro lagen?   

Die Anzahl an Beziehern und Bezieherinnen von Kinderbetreuungsbeihilfe mit Einkommen 

zwischen 1.500 und 1.700 Euro ist in nachfolgender Tabelle aufgeschlüsselt:  

Genehmigte Personen M W Gesamt 

2015 Bgld 1 7 8 

Ktn 4 46 50 

NÖ   31 31 

OÖ   5 5 

Sbg 1 25 26 

Stmk 3 43 46 

Tirol   9 9 

Vbg   8 8 

Wien   7 7 

Österreich 9 181 190 

2016 Bgld   14 14 

Ktn 4 94 98 

NÖ 6 70 76 
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OÖ   36 36 

Sbg 2 113 115 

Stmk 2 111 113 

Tirol 1 21 22 

Vbg 1 17 18 

Wien 1 16 17 

Österreich  17 492 509 

2017 Bgld 1 20 21 

Ktn 4 136 140 

NÖ 8 130 138 

OÖ 1 35 36 

Sbg 3 223 226 

Stmk 2 139 141 

Tirol   30 30 

Vbg 1 35 36 

Wien 1 13 14 

Österreich 21 760 781 

2018 Bgld   18 18 

Ktn 7 155 162 

NÖ 7 208 215 

OÖ 1 91 92 

Sbg 4 221 225 

Stmk 3 150 153 

Tirol 1 21 22 

Vbg 2 48 50 

Wien 2 19 21 

Österreich 27 930 957 

2019 Bgld   28 28 

Ktn 4 149 153 

NÖ 7 283 290 

OÖ 2 122 124 

Sbg 1 180 181 

Stmk 1 119 120 

Tirol   22 22 

Vbg   117 117 

Wien 1 27 28 

Österreich 16 1.046 1.062 

 

Zu Frage 1g 

 Wie viele davon haben Einkommen erwirtschaftet, die zwischen 1.700 und 2.000 
Euro lagen? 

Die Anzahl an Beziehern und Bezieherinnen von Kinderbetreuungsbeihilfe mit Einkommen 

zwischen 1.700 und 2.000 Euro ist in nachfolgender Tabelle aufgeschlüsselt:  
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Genehmigte Personen M W Gesamt 

2015 Bgld   11 11 

Ktn 6 27 33 

NÖ   18 18 

OÖ   6 6 

Sbg   21 21 

Stmk 5 35 40 

Tirol 1 5 6 

Vbg 1 5 6 

Wien 1 3 4 

Österreich 14 131 145 

2016 Bgld 2 12 14 

Ktn 7 73 80 

NÖ 3 42 45 

OÖ 1 20 21 

Sbg 3 92 95 

Stmk 5 96 101 

Tirol 2 22 24 

Vbg 1 21 22 

Wien 1 14 15 

Österreich 25 392 417 

2017 Bgld 2 17 19 

Ktn 6 99 105 

NÖ 3 105 108 

OÖ 2 21 23 

Sbg 7 168 175 

Stmk 3 104 107 

Tirol 1 25 26 

Vbg 1 22 23 

Wien   18 18 

Österreich 25 578 603 

2018 Bgld   15 15 

Ktn 4 108 112 

NÖ 14 164 178 

OÖ   55 55 

Sbg 5 200 205 

Stmk 2 123 125 

Tirol 1 13 14 

Vbg 2 39 41 

Wien   18 18 

Österreich 28 733 761 

2019 Bgld   11 11 

Ktn 4 75 79 

NÖ 10 263 273 

OÖ   89 89 

Sbg 1 170 171 

Stmk 2 106 108 

Tirol 2 12 14 

Vbg 2 95 97 
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Wien 2 16 18 

Österreich 23 837 860 

 

Zu Frage 1h  

 Wie viele davon haben Einkommen erwirtschaftet, die zwischen 2.000 und 2.300 
Euro lagen? 

Die Anzahl an Beziehern und Bezieherinnen von Kinderbetreuungsbeihilfe mit Einkommen 

zwischen 2.000 und 2.300 Euro ist in nachfolgender Tabelle aufgeschlüsselt:  

Genehmigte Personen M W Gesamt 

2015 Bgld 1 4 5 

Ktn 2 10 12 

NÖ 1 8 9 

OÖ   2 2 

Sbg   9 9 

Stmk 2 12 14 

Tirol 1 3 4 

Vbg   1 1 

Wien   5 5 

Österreich 7 54 61 

2016 Bgld 3 7 10 

Ktn 3 28 31 

NÖ 2 29 31 

OÖ   9 9 

Sbg 1 29 30 

Stmk 8 54 62 

Tirol 1 5 6 

Vbg 1 6 7 

Wien   5 5 

Österreich 19 172 191 

2017 Bgld 2 8 10 

Ktn 5 42 47 

NÖ 5 60 65 

OÖ 1 12 13 

Sbg 6 78 84 

Stmk 8 43 51 

Tirol 2 11 13 

Vbg 1 13 14 

Wien 1 5 6 

Österreich 31 272 303 

2018 Bgld   12 12 

Ktn 3 47 50 

NÖ 5 94 99 

OÖ 3 27 30 

Sbg 4 94 98 

Stmk 6 72 78 
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Tirol 3 11 14 

Vbg   23 23 

Wien   10 10 

Österreich 24 390 414 

2019 Bgld   7 7 

Ktn 3 40 43 

NÖ 8 162 170 

OÖ 2 39 41 

Sbg 1 103 104 

Stmk 2 66 68 

Tirol 1 11 12 

Vbg 2 62 64 

Wien   17 17 

Österreich 19 507 526 

 

Zu Frage 2 

 Wie viele Personen, die Kinderbetreuungsbeihilfe bezogen, befinden oder befanden 
sich in einer AMS-Schulung? 

Die Anzahl der Bezieher und Bezieherinnen von Kinderbetreuungsbeihilfe, die sich in einer 

AMS-Schulung befanden, ist in nachfolgender Tabelle aufgeschlüsselt:  

 
                Genehmigte Personen M W Gesamt 

2014 Bgld 2 81 83 

Ktn 13 364 377 

NÖ 16 538 554 

OÖ 2 110 112 

Sbg 2 371 373 

Stmk 11 397 408 

Tirol 5 130 135 

Vbg 1 77 78 

Wien 6 114 120 

Österreich 58 2.182 2.240 

2015 Bgld   48 48 

Ktn 8 347 355 

NÖ 14 506 520 

OÖ   131 131 

Sbg 5 388 393 

Stmk 10 414 424 

Tirol 2 103 105 

Vbg 1 69 70 

Wien 9 106 115 

Österreich 49 2.111 2.160 

2016 Bgld 2 86 88 

Ktn 7 429 436 

NÖ 21 652 673 
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OÖ 1 171 172 

Sbg 4 379 383 

Stmk 13 428 441 

Tirol 2 131 133 

Vbg   81 81 

Wien 6 114 120 

Österreich 56 2.470 2.526 

2017 Bgld 2 71 73 

Ktn 11 347 358 

NÖ 29 734 763 

OÖ 2 231 233 

Sbg 13 373 386 

Stmk 8 317 325 

Tirol 4 126 130 

Vbg   110 110 

Wien 8 133 141 

Österreich 77 2.441 2.518 

2018 Bgld 3 54 57 

Ktn 10 338 348 

NÖ 25 801 826 

OÖ 5 300 305 

Sbg 15 344 359 

Stmk 7 311 318 

Tirol   111 111 

Vbg   109 109 

Wien 13 164 177 

Österreich 78 2.532 2.610 

2019 Bgld 2 58 60 

Ktn   313 313 

NÖ 22 749 771 

OÖ 4 324 328 

Sbg 7 395 402 

Stmk 9 242 251 

Tirol 1 86 87 

Vbg 3 116 119 

Wien 7 134 141 

Österreich 55 2.417 2.472 
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Zu Frage 3 
 Wie hoch waren die jährlichen Kosten für Kinderbetreuungsbeihilfen zwischen 2014 

und 2019? 
 
Die Kosten für die Kinderbetreuungsbeihilfe des AMS sind der nachfolgenden Tabelle  
zu entnehmen: 
 

Jährliche Zahlungen für die Kinderbetreuungsbeihilfe des AMS (in €) 

Zahlung 2014 2015 2016 2017 2018 2019 

Burgenland 185.579 136.293 183.252 177.849 178.335 157.204 

Kärnten 937.593 865.485 1.236.353 1.441.312 1.360.777 879.142 

Niederösterreich 907.908 870.195 1.313.650 1.850.036 2.509.690 2.992.350 

Oberösterreich 184.925 212.513 303.225 384.363 641.592 809.860 

Salzburg 527.655 623.984 1.176.834 1.993.212 2.349.200 1.711.008 

Steiermark 1.118.553 1.084.182 1.713.754 1.590.528 1.533.428 1.253.617 

Tirol 589.099 377.826 381.322 442.073 363.608 311.813 

Vorarlberg 125.055 158.868 256.673 322.350 520.749 929.916 

Wien 146.402 165.757 212.737 205.579 298.263 280.525 

Österreich 4.722.770 4.495.102 6.777.800 8.407.302 9.755.643 9.325.434 
 

  

 

Zu Frage 4 

 Wie hoch ist die durchschnittliche Fördersumme pro Person und Jahr? 

Die durchschnittlichen Fördersummen pro Person für die Kinderbetreuungsbeihilfe des 

AMS sind den nachfolgenden Tabellen zu entnehmen. Als durchschnittliche Fördersumme 

wurde die Zahlung pro Kalenderjahr dividiert durch die Anzahl der KBH-geförderten 

Personen im Kalenderjahr herangezogen:  

Tabelle 4a: Durchschnittliche Fördersumme Kinderbetreuungsbeihilfe - Frauen (in €) 
  

Frauen 2014 2015 2016 2017 2018 2019 

Burgenland 827 643 739 751 751 708 

Kärnten 627 575 662 738 736 558 

Niederösterreich 773 702 803 871 930 961 

Oberösterreich 426 513 557 500 499 498 

Salzburg 541 542 687 814 1.019 846 

Steiermark 749 685 888 844 897 886 

Tirol 670 633 658 692 694 684 

Vorarlberg 502 533 649 626 676 754 

Wien 541 620 696 645 759 720 

Österreich 657 618 736 774 831 775 
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Tabelle 4b: Durchschnittliche Fördersumme Kinderbetreuungsbeihilfe - Männer (in €) 
 

Männer 2014 2015 2016 2017 2018 2019 

Burgenland 296 489 592 327 755 403 

Kärnten 562 426 468 455 491 346 

Niederösterreich 839 1.066 802 881 844 630 

Oberösterreich 404 209 520 713 763 651 

Salzburg 713 366 611 376 513 806 

Steiermark 758 839 729 793 670 832 

Tirol 734 347 430 699 434 569 

Vorarlberg 367 1.249 655 638 403 427 

Wien 520 772 677 546 724 580 

Österreich 650 647 638 612 656 593 

 

    Tabelle 4c: Durchschnittliche Fördersumme Kinderbetreuungsbeihilfe - gesamt (in €) 
 

Insgesamt 2014 2015 2016 2017 2018 2019 

Burgenland 815 639 735 740 751 704 

Kärnten 624 570 656 729 729 553 

Niederösterreich 775 712 803 871 928 952 

Oberösterreich 425 507 557 503 503 499 

Salzburg 542 540 687 806 1.010 845 

Steiermark 749 689 884 843 894 886 

Tirol 672 625 653 692 690 682 

Vorarlberg 500 543 649 626 674 749 

Wien 539 634 695 638 757 712 

Österreich 656 621 736 769 827 770 

 

Zu Frage 5 

 Wie viele Tage wurde die Leistung durchschnittlich in Anspruch genommen? 
 
Die durchschnittliche Leistungsdauer ist nachfolgenden Tabellen zu entnehmen: 
 
Tabelle 5a: Durchschnittliche Dauer abgeschlossener KBH-Förderfall -  Frauen 

 
in Tagen 2014 2015 2016 2017 2018 2019 

Burgenland 129 124 116 123 128 126 
Kärnten 126 122 115 121 126 121 
Niederösterreich 125 123 115 125 131 134 
Oberösterreich 138 142 133 122 129 140 
Salzburg 128 126 126 131 141 137 
Steiermark 133 129 128 131 124 129 
Tirol 127 134 121 127 129 125 
Vorarlberg 118 121 119 118 126 131 
Wien 121 138 127 126 129 135 
Österreich 128 127 122 126 131 132 
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Tabelle 5b: Durchschnittliche Dauer abgeschlossener KBH-Förderfall Männer 
 

in Tagen 2014 2015 2016 2017 2018 2019 

Burgenland 128 108 145 108 128 211 
Kärnten 101 102 106 101 124 115 
Niederösterreich 143 139 102 118 112 122 
Oberösterreich 149 127 174 183 148 123 
Salzburg 139 129 111 91 116 129 
Steiermark 137 145 125 137 116 106 
Tirol 122 134 146 127 129 144 
Vorarlberg 97 182 147 154 125 110 
Wien 144 157 160 123 113 136 
Österreich 126 131 121 116 118 123 

       
 

Tabelle 5c: Durchschnittliche Dauer abgeschlossener KBH-Förderfall des AMS 
 

in Tagen 2014 2015 2016 2017 2018 2019 

Burgenland 129 124 117 123 128 127 
Kärnten 125 121 114 121 126 121 
Niederösterreich 126 123 115 125 130 134 
Oberösterreich 138 141 134 123 130 139 
Salzburg 128 126 126 131 141 137 
Steiermark 133 129 128 131 124 129 
Tirol 127 134 122 127 129 125 
Vorarlberg 117 121 120 118 126 131 
Wien 122 141 130 126 128 135 
Österreich 128 127 122 126 131 132 

 

Zu Frage 6 

 Für welche Angebote wurde die Kinderbetreuungsbeihilfe zwischen den Jahren 2014 
und 2019 beantragt? 

Die Kinderbetreuungshilfe wurde für folgende Angebote genehmigt: 

Genehmigte Personen W M Gesamt 

2014 KBH für Arbeitsaufnahme 4.316 139 4.455 

AMS Kurs 1.592 35 1.627 

freier Bildungsmarkt 188 6 194 

Schule 27   27 

Betrieb 135 7 142 

UGP-Gründungsberatung 3 1 4 

Arbeitsstiftung 58 1 59 

Gesamt 5.801 177 5.978 

2015 KBH für Arbeitsaufnahme 4.328 130 4.458 

AMS Kurs 1.508 28 1.536 

freier Bildungsmarkt 146 3 149 

Schule 27 1 28 
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Betrieb 108 2 110 

UGP-Gründungsberatung 9 1 10 

Arbeitsstiftung 57 2 59 

Gesamt 5.733 164 5.897 

2016 KBH für Arbeitsaufnahme 6.190 152 6.342 

AMS Kurs 1.781 27 1.808 

freier Bildungsmarkt 196 7 203 

Schule 29 2 31 

Betrieb 162 6 168 

UGP-Gründungsberatung 12 3 15 

Arbeitsstiftung 77 2 79 

Gesamt 7.747 189 7.936 

2017 KBH für Arbeitsaufnahme 7.582 177 7.759 

AMS Kurs 1.653 40 1.693 

freier Bildungsmarkt 212 5 217 

Schule 24   24 

Betrieb 147 6 153 

UGP-Gründungsberatung 12   12 

Arbeitsstiftung 60 1 61 

Gesamt 9.023 220 9.243 

2018 KBH für Arbeitsaufnahme 8.511 171 8.682 

AMS Kurs 1.546 47 1.593 

freier Bildungsmarkt 226 5 231 

Schule 23   23 

Betrieb 152 9 161 

UGP-Gründungsberatung 15 1 16 

Arbeitsstiftung 77 1 78 

Gesamt 9.881 221 10.102 

2019 KBH für Arbeitsaufnahme 8.749 137 8.886 

AMS Kurs 1.510 28 1.538 

freier Bildungsmarkt 162 1 163 

Schule 15   15 

Betrieb 201 6 207 

UGP-Gründungsberatung 20 2 22 

Arbeitsstiftung 79 1 80 

Gesamt 10.100 166 10.266 
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Zu Frage 7 

 Wie viele Anträge wurden jährlich aufgrund eines zu hohen Einkommens abgelehnt? 

Die wegen zu hohem Einkommen abgelehnten Anträge sind in nachfolgender Tabelle 

ersichtlich: 

Wegen zu hohem Einkommen 
abgelehnte Förderfälle 

M W Gesamt 

2014 Bgld 1 21 22 

Ktn 2 102 104 

NÖ 5 83 88 

OÖ 1 22 23 

Sbg   31 31 

Stmk 2 108 110 

Tirol 1 63 64 

Vbg   15 15 

Wien   12 12 

Österreich 12 457 469 

2015 Bgld 2 6 8 

Ktn 5 48 53 

NÖ 4 50 54 

OÖ 2 26 28 

Sbg   17 17 

Stmk   44 44 

Tirol   23 23 

Vbg   9 9 

Wien 1 4 5 

Österreich 14 227 241 

2016 Bgld   7 7 

Ktn 3 10 13 

NÖ 7 13 20 

OÖ 1 2 3 

Sbg 1 4 5 

Stmk 3 14 17 

Tirol   3 3 

Vbg   2 2 

Wien   5 5 

Österreich 15 60 75 

2017 Bgld 3   3 

Ktn 2 12 14 

NÖ 6 18 24 

OÖ 2 5 7 

Sbg 1 4 5 

Stmk   10 10 

Tirol   1 1 

Vbg   1 1 

Wien   7 7 

Österreich 14 58 72 
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2018 Bgld   2 2 

Ktn 7 24 31 

NÖ 4 34 38 

OÖ 6 8 14 

Sbg   10 10 

Stmk 3 13 16 

Tirol 1 4 5 

Vbg   2 2 

Wien 1 5 6 

Österreich 22 102 124 

2019 Bgld   2 2 

Ktn 4 22 26 

NÖ 7 52 59 

OÖ 3 11 14 

Sbg 1 7 8 

Stmk 1 15 16 

Tirol   3 3 

Vbg 5 22 27 

Wien 2 2 4 

Österreich 23 136 159 

 

Zu Frage 8 

 Gibt es Überlegungen und Möglichkeiten einer Ausweitung der 
Kinderbetreuungsbeihilfe - wie etwa eine Anhebung der Einkommensgrenze? 

Die im Rahmen des Arbeitsmarktservicegesetzes eingesetzten Beihilfen werden im Rahmen 

des drittelparitätisch besetzten AMS-Verwaltungsrats laufend qualitätsgesichert und 

anforderungsgerecht weiterentwickelt.  

 
 
 
 

Mag. (FH) Christine Aschbacher 
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